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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des 8. 362 des Strafgesetzbuchs sind
1. der Arbeiter Michael Schwarz“) aus Mlawa in Polen, 46 Jahre alt, durch Beschluß

der Königlich preußischen Regierung zu Marienwerder vom 16. August d. J.
2. der Kolporteur Karl Lukas Adolf Frey““), geboren und ortsangehörig zu Basel, zuletzt

wohnhaft in Mülhausen, 24 Jahre alt, durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten
zu Kolmar vom 9. September d. J.,

3. der Tagelöhner Konrad Müller“'“““), geboren und ortsangehörig zu Flöringen (Kanton
Zürich), 46 Jahre alt,

4. der Instrumentenmacher Heinrich Batzenschlager, geboren und ortsangehörig zu Lyon,
19 Jahre alt,

5. der Tagelöhner Firmin Bourqui, geboren und ortsangehörig zu Murist in der Schweiz,
28 Jahre alt,

zu 3—5 durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Kolmar vom 14. Sep-
tember d. I.,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens,
aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.

*) Vergl. Central-Blatt 1874 Seite 431 Ziffer 11.
*#) Vergl. Central-Blatt 1875 Seite 198 Ziffer 7.
:) Vergl. Central-Blatt 1874 Seite 235 Ziffer 5, Seite 431 Ziffer 6 und Seite 440 Ziffer 6
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